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Pressemitteilung

Berufskollegs als Treibhäuser selbst gesteuerten Lernens

Die Berufskollegs in Datteln und Dorsten und das Eduard-Spranger-BK in Gelsenkirchen nehmen am Modellversuch mosel teil

„Um der zunehmenden Komplexität im Beruf standzuhalten und um lebensbegleitendes Lernen möglich zu machen, müssen Auszubildende lernen, ihren Lernprozess in ihrer Ausbildung selbst zu steuern“, betonte Friedhelm Horst, Dezernent für die Berufskollegs bei der Bezirksregierung in Münster und Projektleiter des Modellversuches mosel der Bund-Länder-Kommission (BLK).

mosel, d.b. Modelle des selbst gesteuerten und kooperativen Lernens und die notwendigen Veränderungen in Bezug auf die Personal- und Organisationsentwicklung.

„Nicht nur die Auszubildenden, sondern auch die Lehrerinnen und Lehrer müssen ihr Verhalten ändern, wenn das Lernziel: Selbststeuerung und Selbstständigkeit umgesetzt werden soll“, erläuterte F. Horst weiter: „Lehrerinnen und Lehrer werden fachwissenschaftlich erfahrene Moderatoren oder Lernbegleiter“.

In diesem Modellversuch werden die Erfahrungen und Entwicklungen unterschiedlicher Bildungsgänge in den folgenden drei Berufskollegs der Emscher-Lippe-Region ausgewertet:

· Berufskolleg Ostvest in Datteln: Metallbauer und Informationstechnische Assistentinnen und Assistenten

· Berufskolleg Dorsten: Kinderpflegerinnen und –pfleger, Sozialhelferinnen und -helfer

· Eduard-Spranger-Berufskolleg in Gelsenkirchen: 
Arzthelferinnen und –helfer, Zahnmedizinische Fachangestellte sowie die Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung (Handelsschule)

Die Schulleiter der drei Berufskollegs: Norbert Weber, Dorsten, Rolf Peter, Datteln, und Hans-Georg Katzmarzik, Gelsenkirchen, wiesen darauf hin, dass sowohl vollzeitschulische Bildungsgänge wie die des dualen Systems ausgewählt wurden, um in verschiedenen beruflichen Bereichen und an unterschiedlichen Lernorten zu zeigen, welche spezifischen Veränderungen der Lernmethoden, der Lernstruktur und der Lernumgebung notwendig sind.

„In diesem Modellversuch, der nach drei Jahren im Dezember 2007 abgeschlossen wird, erarbeiten unsere Kolleginnen und Kollegen in den jeweiligen Projektteams beispielhaft  Formen selbstständigen Lernens, die dann auf die anderen Berufskollegs unserer Region und darüber hinaus übertragen werden können. Zur Zeit sind die Projektteams in der Vorbereitungsphase, sowohl der Planung des schulischen Teils der Bildungsgänge als auch in der Selbstqualifizierung mit Unterstützung der wissenschaftlichen Begleitung,“ ergänzten die Schulleiter.

Dr. Jürgen Schmitter, der die Koordination zwischen Wissenschaft und Ausbildungspraxis übernommen hat, verwies auf die wissenschaftliche Begleitung durch ein Wissenschaftlerteam der Universität Paderborn unter der Leitung von Prof. Dr. Peter F. E. Sloane:

„Prof. Sloane hat langjährige Erfahrung in der Modellversuchsforschung und er begleitet und unterstützt mit seinem Team den Modellversuch: 
denn Unterstützen ist mehr als Beobachten.“

Projektleiter Horst fasste das Ziel zusammen:

„Selbst gesteuertes Lernen ist problemorientiert, erwachsenengerecht und hochmotivierend, wenn es gelingt; es verbessert die Attraktivität und Qualität der Berufsausbildung in unserer Emscher-Lippe-Region.“
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